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deofclben hat er seinen Tod gesun
dcn. Unter tkn Auspizien des jfacsiniüc Schilderung tlcs Tornado

durch einen ilttgmMgm !
Dik Wßc dkö Unglücks

ytnA tHrnf rn C'frttrtrtttt
;j Juui uurnu iw oUuiuu: vor allen Dingen bedacht sein mußte.

Wir sind auf dem platten Boden

Funkerhous, George FontZ, Fkvnk
Wirt), I. M. Claybou ck. C. Warner.
Charles Vlouquist. xti Farmer und
ihre Familien konnten sich glück

licherwcise rechtzeitig in Sicherheit
bringen.

ircenwood. Neb., wiirde ungefähr
um C, Uhr Abends vom Tornado
setrofsen. Er raste durch daS Torf
Prairie Hoine. welches ganz zerstört
wurde, wandte sich dann westlich
und zerstörte die Farmgebäude von

Tel Erskine und David Appuhn!

Flllthkn in Ohill
Nd Zdilllia?

Asse Ströme über die Ufer getrete,
--Vierzig Personen ertrunken.

CollMlbuS, Ohio, 25. Mrz.-- 5
Hier ei getroffenen Nachrichten zu
folge sind in Dayton. Ohio, 60
Personen dcn Hochfluthm zum Ov

ließet 110 Todlc und 300 Vcthk. 1009

zerstörte MoYttliiiuser und 8.700.000
ScfjuÖcn.

, ,

El schtverrr Schneesinrm vollendet das HerstörunMkrk.

Tie Ttadt erholt sich nur langsam born niederschmetternden Schlag, der
Haitdrl nd Wandel lahmte. Der Hilssnusschuß der Bürger

an der Arbeit und bringt System in das Hilfoioerk.
Weitere grofze Beitrage für den Hilfofond treffen ein. Beileids

. depefchea und Hilfeangebote au ollen Landeotheilen. Auch Ber
lin, Nebr., und andere Nachbarstädtchen vom Tornado schwer

heimgesucht.
'1.,

Seine Gefühle und Erlebnisse
lcim Hereinbrechen des Tornados
beschreibt ein Mann, der den Tor
liado beobachtete, in folgender Weise:

Mein Wohnhaus liegt uiimittel
bar an der westlichen jiante des Tor

Mit meiner Frau
und meinem ftrndc stand ich
siiif der Veranda und enuarteten
den uns scheinbar sicheren Tod. siurz
torher faßen wir traulich im Zim-

mer und sprachen über die sich plötz
lich äildernde Witterung, als wir
auf das Plötzliche Losbrechen der
Windobraut aufmerksam wurden.
Ein Gebrüll, wie aus tausend Hol
len donnerte unö entgegen. An

länglich starr vor Schreck, faßte ich

mich aber bald und zog meine Frau
und mein Kind mit auf die Veranda
hinaus. Da, im Südwesten, be

merkteil wir die fatale, trichterför
mige Wolke: sie tmt von dunkel

grauer Farbe und nahte, das spitze
untere Ende nach vorn gekehrt, mit
unheimlicher Schnelle. Ich wußte,
was es bedeutete. Nachbarn hatten
den unheimlichen Gesellen ebenfalls
lkinerkt und eilten nach ihren ftel
lern; ich verblieb mit meiner Fami
lie auf der Veranda, eine unbekann
Macht schien mich fest zu halten, ich

war nicht fähig, ein Glied zu rüh-

ren; ich kam mir beim Anblick der
Tornadowolke vor wie ein kleiner

Vogel, der dein Basiliskenblick ans
gesetzt, nicht im Stande ist, sich zu

lewegen. In meinem Kebim aber
arbeitete es furchtbar. Bilder aus
meinen Iugendtagen fliegen in mir
auf. an mein Mütterlein dachte ich,

welche mich zu einem nülilichen

Mitglied der menschlichen ttcsell
ichaft erzogen, an meinen strengen

Vater, der mich aber stets gerecht
und liebevoll behandelt hatte.

Schließlich kam mir meine Familie
in den Sinn, das Theuerste, das
flMt mir beschieden, irnb auf deren

Rettung, wenn irgend angängig, ick

Tie Todten in Council Bluffs und

Umgegend.

Ta die Telegraphen- - und Tcle

Phonleitungen imnicr noch in man

gelhaftenr Zustande sind, so läßt sich

die Zahl der Todten uno Verletzten
noch nicht mit absoluter Bestimmt,
heit angeben, aber die Zahl der Tod-

ten wird 25 und die der Verletzten

75 erreichen. In den Morgucn
von Council Bluffs find sieben

Todte aufgebahrt, Weston hat zwei

Todte, Gilliat zwei, Ncola vier und

Glenwood fünf. Zudem wurden in

all diesen Plätzen zahlreiche Per-stnc- n

verletzt. In den Hospitälern
ron Council Bluffs werden vier-

zehn Verletzte behandelt. In Ncola

nurde die Familie von Lee Hopper
schwer heimgesucht. Die beiden

Töchter kamen ninS Leben und die

Mutter wurde schwer verletzt.
Tie Unigegend von Manama bie-

tet einen wüsten Anblick. Tod und

Vernichtung haben hier &and in
Hand gewandelt. Da ist kaum ein

cinziges Gebäude an der historisch

ölten Stelle stehen geblieben. Wnn

ccrbarcrweise blieb der alte Knrsnal
an der Spitze des Tees unversehrt,
ist aber von eiibuurzclten Bäumen,
die vom Ufer hinüber gebla,en wur
den, umgeben. Ter Pavillion am
Nordende des Sees ist theilwene

Das Tach des Tanzvavib

Cmcifja Plattdeutschen Vereins wird
seine Beerdigung erfolgen,

las Hilfskomite.

Gauvernrur Morehead hat Mauor
Tahlman in Kenntnis gesetzt, daß
er eine ispezlalbotichast an die Le
gislatiir senden wird, in welcher er
um eine bedeutende Summe für die
vom Tornado Betroffenen nachsucht
Unterstiitzungsgelder in höheren Be
trägen laufen nach wie vor ein. Tie
Burlington Bahil hat $.(MH) ge
zeichnet, die Northwestern $5(X)0,
der Omaha Tchulratl, Zl0,iA und
die Conntukoininissäre von TouglaS
County $5000. Tie Süd-Omah- a

Lchlachthausgesellschaften haben er
klärt, daß sie mit ihren Beiträgen
gegen die hohen gezeichneten Sum-
men um nichts zurückstehen werden,
indessen sich zuerst init den Haupt
Geschäften in Chicago diescrhalb in
Berbiiiduiig setzen müssen. Heren
Jardin wurde die Fuhriverkcrci in
der Tornadozone übcnviesen. Er
muß für die FortsckMffung aller Mö
bel und Werthgegenslände Sorge
Nagen. Alles dieses wird nach dem
Lagerhaus in Ft. Omaha gebracht,
von wo aus es sich die rechtsmäßi-eic- n

Eigenthümer abholen können.
Die Union Pacific Bahngefellschaft
hat ich bereit gezeigt. Victualicn
und Kleidungsstücke für die Noth-leidende- n

von auswärts uncntgclt
l:ch nach Oinaha zu befördern.

Folgende weitere Beiträge find
beute noch eingelaufen: Krug Brcw
ing Co. $:00, First National Bank
52.500, Hayden Bros. $1000, Nc
lraska Elothing Co. $250, Thonip'
fon. Beiden & Co. $r00, The Ad
Club $200, Real Estate Erchange
kl 00, Morris Levy $700.

DaS Auditorium wurde Montag
Abend den Obdachlosen geöffnet:
dort erhalten sie Schlafquarticr und
Essen. Heute Vormittag fanden sich

diele Obdachlose bei dem Unterstü-uiiqökomi- te

ein und baten um
Kleidungsstücke: ihrem Wunsche wur
de in weitgehender Weise Rechnung
getragen.

25 Farbige umgekommen.
Es ist mit Sicherheit anzuneh

men, daß in der Idlewild Halle,
24., und Erant Straße, wenigstens
2o narbige ihr Leben verloren ha
ben: 4Z Leichen find bis jetzt ge
borgen worden. In diesem Gebäude
sind mehr Menschen umgekommen,
wie in irgend einem anderen der
Tornadozone. Nirgendwo anders
bat der Tornado schlimmer gcwirth
schaftet. wie an der 24. und Grant
und 24. und Lake Straße.
Todte und Verletzte in Omaha und

Umgebung.
Todt, Verletzt.

Omaha .110 322
Council Bluffs 12 13
WrtKfnit 7
De Soto ... 2

lutan, Neb. 15

Weston, Ja. o

Gilliat, Ja. 0

Rock Bluffs, oci. . 1

zogan, ysa. . . 2
Glenwood, Ja. 5 0

Berlin, Neb. , 7 17
Neola. Ja. .. 3 9

Beebcetown, Ja o

Zusammen 170 35S

Sachschaden in Omaha.
Häuser zerstört . . "' 7nnnnnn'"
Anderes Eigenthum . lou.uujj

irn'mn'I,0n
Elektrische und Telegra

phendrähte u. Stra
szenbahn .... 50,000

Möbel und persönliche!
Eigenthum . .1,500,000

Zusammen. .". . .,$8,700,000
Hülfe angeboten.

Der Omaha Commercial Club
hat aus folgenden Städten Angebot
zur Hulre erhalten: Chicago, Salt
Lake City, pokane, Wash., an
Francisco, Seattle, Denver, Kansas
City, Albany und New ?)ork. Jede
der Städte ist bereit, Oinaha mit
Geld, Kleidungsstücken oder Victua
icn für die Nothlcideuden zu un
erstützen. Die Depeschen wurdsn

mit großer Befriedigung aufgcnom
men, von dem generösen Angebot
aber wird vorläufig kein Gebrauch
gemacht werden.

Schneesturm.

Ein schwerer Schneesturm setzte
cute Vorinittag 'ein, bedeckte die

Stätte des Unglücks gleichsam wie
niit weißem Leichentuch und verbarg
damit die Schrecken, die das Bild
der Zerstörung bot. Während des
ganzen heutigen Tages waren Fuhr
eute mit dem Fortschaffen der Hab
eligkeitcn, die den Heimgesuchten

gelieben, beschäftigt. .'

,i. ti.

liegend ebenso sicher, wie Jene, die

Zuflucht im Keller suchen, dachte ich;
und all mein Können zusanimenraf'
send eilte ich mit den Meinen auf
den Vorhof hinaus. Einem ge-

waltigen Berge gleich, der plötzlich
c.uö der Umklammerung der All-muti-

Erde herausgerissen, kam die

rerhängniSvolle Wolke näher und
uälier; das ?etöse. wclckxS sie ver
rrsachte. war nervenzerrüttend. Und
wenn hundert Lokoinotiven zusam

menprefchten, nicht würde deren Ge
töse einen nachhaltigeren Eindruck
auf daS lebende Wesen machen, wie
diese unheilvolle, brüllende, alles
vernichtende Toriiadowolke. Mir
N'urde übel. Mein 5iabe schrie
laut auf vor Angst. Sie wird uns
t: essen, sagte er: ,und sein Ausru
fand in meinem Inneren ein Echo

?ch war auf das Schlimmste gefaßt,
Im nächsten Augenblick vernahm ich

ein wildes, knarrendes Geräusch
wie wenn die Knochen eines vorsint
fluthigen Seeungchcures knacken

Tie Tornadowolke hatte ihrm Kurs
geändert. Wie ein Blitzstrahl ein
Blitzstrahl ans dem segenspendenden
Himmel war es für uns neigte sich

die Wolke uiedcr, kreiste, sck'einbar
ber sich selbst empört, nach dem

Osten und wir waren gerettet
Tann brausten über uns Fragmente
von - vernichteten .Heimstätten hin
weg; in nächster Nähe hatte der
Dämon der Lüfte sein Zerstöruiigs
werk miede? aufgenommen: Iam
mergetön Verletzter und Sterbender
drang an umer Ohr; hier und da
stiegen Rauchiaulen auf, Flammen
garbcn schössen aus den Trümmco
baufeil empor, das was der Tornado
verschont hatte,' mit Wuth verzch
rcnd. Nie in meinem Leben wird
mir dieser Anblick aus dem Ge
dächtnis entschwinden."

ciere in Angst und Entsetzen vcr
fetzend.

Auch Bennington wurde getroffen.

Sonntag um 5:30 brauste der
Tornado, vom Südosten . kommend,
mit blitzartiger

'
Schnelligkeit über

Bennington dahin. Der Sturm
hielt die nordöstliche Richtung ein.
Die Leute rannten auf die Straße
uiid Frauen und, 5!inder suchten
Zuflucht in Höhlen. Dem Sturme
folgen ein wolkcnbruchartiger Regen
und Hagel. ...Tv:.. crn

ic uii-un-
c uuii .yuu xhitues

wurde total zerstört und vier Kühe
wurden getödtet. Henri) Dornacker
sowie sein Arbeiter erlitten beide
rnurn, sr,,, .o-,-- ru;jf,.?iiiliv iiiiiuiuu;. .üu kuuj
Scheunen sind fortgeführt. Zwei
seiner Kinder wurden schlimm ver-len- t.

Das Faniihaus von Frau
Misfeldt. bewohnt von Ben Boehl.
ist ganz zerstört worden.

Beschädigt wurden die Scheunen
rrit John Roliwedoer, während
sämmtliche Baulichkeiten auf der
Farm von Louis Luschen und Hans
Johannsen gänzlich zerstört worden
sind.

Bei Elkhorn tvurden die Farm- -

imuser von William chmiot, Wil
liam Paasche, Henry Neumeyer,
Fritz Puls und Nosenbaum voni
Tornado arg mitgenommen.

Sonstige getroffene Punkte im

Staate.
Bei Fort Calhoun wiirde das

Farmhnus von Frail John Swoboda
vom Tornado getroffen und zer-

stört. Frau Swoboda büßte ihr Le
ben ein.

Auf der Farm von Fred Ohuf
zwischen Mead ,iiud Autan wurde
das Wohnhaus niedergerissen. Das
Baby uiid der Arbeiter Henry M
Hickory wurden getödtet und beide

Ehegatten schwer verletzt.
Auf der Farm von Peterson. zwei

Meilen von Mead wurden alle Go
bäude niedergerissen und auch die
angrenzende Farm von Erickson wur-d-e

schwer heimgesucht.
Drei Meilen nördlich von Elk

horir wurden die Wohnhäuser und
Scheunen auf den Farmen von Fred
Taasch, Will. Schultz. Hans Wende
nd August Taasch zerstört. Men-

schenleben siiid hier nicht zu beklagen.
Valley. Neb., und Umgegend ha

ben unter der Verheerung des Tor-
nados entsetzlich celitten. Der Tor-
nado kreuzte den Plattefluß etwa
2 Meilen südlich von jenem Ort
und schlug eine nordwestliche Rich-

tung ein, 'Tag vom Tornado ge
troffen Gebiet war .ungefähr eine
halbe Meile breit.

Folgende Farmen haben mehr
oder weniger schwor .gelitten: Lewis
Howard' I. H. Bcach. Frau Graut
Burt, Creely, Wn,. Flynn, Paul M. l

.s. t'f

sowie die Formen von AI Lccöley
und I. C. Olson.

Grecnwood selbst wurde nur theil
weise getroffen. Der größte Scha
ben wurde der Farmer's Lumber
Company zugeführt.

Das hübsche Städtckn Berlin
mit seiner kerndeutschen Einwohner
schaft ist deni grausigen Tornado
fast ganz zum Opfer gefallen. Um
s, Uhr 30 Abends ereignete sich das
Verhängnisvolle. Sämmtliche Ge
fchäftshäufer und alle Wohnhäuser
mit Ausnahme von zwei liegen m
Trümmern. Zwei Kirchen wurden
total dvmolirt und von der dritten
das Dach abgerissen. Diese wird
als Hospital benutzt. Der angcrich
tete Schaden übersteigt eine viertel
Million Tollars. Soweit bekannt,
wurden acht Personen gctöedtet. Die
Todten sind folgende:

Henry Koch, Frau, Sohn, 10

Jahre, und Tochter, 14 Jahre alt.
Tochter von Louis Trcdc.
Frau N. Brandt.
Tection Forcman.
Verletzt wurden: Frau Fred

Nutznian, Roy Toney, Frau Roy
Toncy, Frau Guy Toitey, Frau
Giiy Toney, Frau Tick Bohlman,
John Miller. Frau John Miller
und ihre zwei Töchter, Lewis Ticde,
Frau Lewis Tiede, Chris. Ruga,
Erover Rodgcrs, Harry Brandt.
Frau George Frey, Carl Roß, Frau
Carl Roß.

In dem Orte Jutan hat sich die

Zahl der Todten den letzten Nach
lichten zufolge auf achtzehn ver-- !

mehrt. Das furchtbare Unglück hat-

te die Leute förmlich betäubt. Erst,
letzt erfaßt man seine ganze Größe.
Die ganze Einwohnerschaft nimmt.
an den Hulfsarbciten theil. Extra
züge haben Aerzte und Verbandstoffe
für die Verwundeten gebracht. Als
Morgue. dient der Möbelladen von

Vaught, wo die Leichen aufgebahrt
werden.

Tckainah ist verhältnismäßig ge-

linde fortgekommen. Ein starker
Regenftiirm, vermischt mit Hagel,
ging nieder, und der türm ent
wurzelte viele Bäiime und richtete
bedeutenden Schaden an den Häu-
fern au. Nordwestlich von der Stadt
wurde den Farmen bedcutendcrScha- -

Im zugefügt, an chcuncu, Wohn-Häuser- n

sowohl als auch am Vieh-bestan- d.

Auch der nördliche Theil
der OrtschaftCraig hat großm Scha-
den an Gebäuden genommen.

Aufruf des Pastor Otto!

An die Glieder der
t. Pauls Kirche, 28. und

Parker Straße.

Dem lieben Gott hat es in seinem
wunderbaren Rath gefallen, unser
Gotteshaus, Schule und Pfarrhaus
am Ostertag völlig zu zerstören.
Wir sind dankbar, daß kein Men-
schenleben zu beklagen ist. Wissend,

dalz denen, die Gott lieben, alle
Dinge zuin Besten dienen müssen",
fmd wir durchaus nicht entinuthigt.
sondern fetzen unser Gcmeindcwerk
mit frischen Kräften fort.

Nächsten Sonntag findet der deut
sche Vormittags'Gottesdienst und
die Sonntagsschule, und der engli
sche Abendgottcsdicnst zur gewöhn-
lichen

'

Zeit statt. Ort der Ver
sammlung wird bis Freitag bekannt
gegeben werden. Die Gemeinde
schule wird wieder beginnen, sobald
ein Lokal erlangt weMn kann. Die
Tribüne" wird die Notiz bringen.

Mit Gott muthig voran.
E. T. Otto. Pastor.

Temporäre Adresse: 2824 Blondo
Straße.

3 Hilgendorf, Lehrer.
,'. ,1 r

Pcrsonalnotiz.

Herr Norman Schrocder, Sohn
unseres plattdeutschcii Mitarbeiters
P. C. Schrocder, ist von Sioux City
hier eingetroffen, um hier als Bau
aufseher seine Thätigkeit aufzuneh
men. Seine Firma ist mit dem
N'eubau von 28 Häusern in dem

Tornadogcbict beauftragt worden.

Frau Fritz Mucller
so viele Beweise ihrer Theilnahme
darbrachten, sprechen wir hiermit un-

seren tiefgefühlten Tank aus. Be
sonderen Dank sagen wir den Spen-
dern der vielen lierrlickcn Blumen.

Fritz Muellcr und, Kinder, -

)
?p tt,-

fcr gefallen. GmcrMdjutant Wood
hat Befehl ertheilt, daß die Eisen
bahnbrückcn über den Big Miami
Fluß bei Dayton gesprengt werden.
Die Main Straßenbrücke, auS Stahl
und Konkret hergeftcM. ist von bcr
Fluthen weggerissen worden.

Seit dreißig Jahren sind Ohia
und Jndiana nicht von so schrocrci
Fluthschädcn betroffen worden. Das
trühcr ausgesprengte Gerüchts dag
i.i Dayton 1500 Personen ertrunkniZ
sind, entbehrt der Bestätigung. Fünf
tausend Personen find gezwungen,
der Fluthen wegen ihre Heimstätte
m verlassen; In Delaware,' O ,
sollen 20 Personen ertrunken sein,
darunter der Mayor der Stadt.' Seij
Sonntag regnet es in Jndiana jrn5
Ohio unaufhörlich. ,, t

m I

Regierung soll freie Hand Habea.

Statthalter von Ctrafiliurg hat tt
signirt. Zum Söngenvcttstrei
um. den Wanderpreis. Balkan
Staaten kriegsmüde. , (

Berlin, 23. März. Dia osTiV
sche Zeitung macht Mitthciblng.
daß eine außerordentliche Bewegung,
iin Gange sei, um der deutschen
Regierung einfach '

unbeschränkt
Vollmacht hinsichtlich der etwa 10001
Millionen Mark für die Rüstungs
Vergrößerungen zu geben. Das!
Blatt sagt, es werde ein diesbezüg'
licher .Aufruf an Patrioten- - unter:
hervorragenden Persönlichkeiten ver,
breitet, und darin wctde verlangt,
der Reichstag solle Stcuervorschlägö
der Regierung ohne Debatte und
selbst ohne Kenntnis vom - Charak
ter mrer Ausdehnung annehmen.
Die, Kölnische Zeitung" meint, al
les Vermögen solle auf derselben
Grundlage besteuert werden,,, näm
lich 24 Mark für Wcs Tausend,
statt einer abgestuften Steuer, wie
man bisher vorgeschlagen hatte.

Der Gouverneur von Straßburg,
General Freiherr v. Engelstein, hat
dieses Amt niedergelegt. Gern hat
er - dies .nicht gethan seine Abdan
kung ist eine Folge des berühmten
'Reinfalles bei dem falschen , Kai
feralarm" in Straßburg, bessert
Opfer er geworden ist. Es mag
noch der eine oder andere niedrigere
Beamte gegangen werdm". Der
Steif erzünlte sich bekanntlich sehr
über diese Geschichte. ;

In Stettin wurde der Major v.'
Hioskokon, vom pommerschen Pio
nierbataillon, zu 2 Monatm Straf,
haft verurthellt, und zwar wegen
falscher Anklagen.

' '

Der Wettstreit der deutschen Man'
nergesangvereine zn Frankfurt a.
M. um den ' Wanderpreis des Kai

j3 Nj bereits am 6. Mai.
inunvoiLrzig creine roeroen oar

an thcilnchmcn. . ,

Die Kölnische Zeitung" versickert
abermals, alle Balkanstaaten seien
'bc$ Krieges sehr müde, und trotz
starrköpfigen Verhaltens für dei:
Effekt sehnten" sie sich sämmtlich
nach Vermittelung d,urch die Groß,
mächte. Selbst Montenegro wird
von diesem Blatt nicht ausgenom-
men.

'
. , , .

;"?55Cn.
- St. Petrus Verein.

-"-

Am Mittwoch Abend veranstaUct
der St. Petrus Verein, in' der
Schulhalle der St. Joseph'S Kirche
eine Kartenpartie, dessen Erlös der
Unterstützung von

, Herrn , Henry
Hoeckenschneider und Familie, deren
Wohnhaus durch den- - Wirbelsturur
zerstört wurde, zugewandt werden
wird. Im Interesse des wohlthät-
igem Zwecks sollte sich Jedermann
an der Unterhaltung betheiligen.

Wetterbericht. ,';
'

Für Omaha, Council Bluffs und
Umgegend: Schnee Abends ' und
wahrscheinlich Mittwoch; kälter
Abends.

Für Ncbraska: Schnee AbcndZ
und wahrscheinlich MittN'och; kälter
AbendZ im östlichen Theile.

Danksagung.
Freunden und Bekannten, welche

uns während der Mankhcit, de?
Ablebens und der Beerdigung mei-n- cr

lieben Gattin und unserer guten
Mutter . - "

Tuffy i Johnson, Leichenbestatt.
717 südl. 10. Str. Tyler 1G76,

s

;.:;X,A .4 "
V .,',,.,

Omaha ist in Trauer gehüllt.
Line so iibcrwältiglndc! Uatastroph,,'
inlifz auch die Standhaftchcn er
schüttern. Der Umfang des Un

Glücks ist noch weit größer, als man
- unter dem Eindrucks dcr grenzen
V

losen Verwirrung annahm. Ttünd-ic- h

Werden mehr Lochen aus den
Trümmerfeldern auögegraben. Daß
tie Geschäfte fast vollständig zum
Stillstände gekommen sind, ist so

selbstverständlich, das; man durch-u- S

keine pessimistischen Betrachtun.
gen daran zu knüpfen braucht. Tenn
wie kann der Mensch den Geist auf
daö Geschäft konzcntriren, wenn er
Bekannte, Freunde, ja vielleicht so

gar die nächsten Verwandten unter
ien Todten weisz. Aber steht er
ouch ganz allein da in der Welt,
wenn er ein fiihlcndes Herz hat,
fühlt er den Schmerz seiner Mit
inenfchcn mit und Gedanken matc
ricller , Natur werden zurück gc
drangt. -

Wie allgemein die Trauer alle

ergriffen, ficht man auch aus der

Haltung der Leute, die durch diese

furchtbare jtatasiropkc ohne Frage
sehr stark profitiren müssen, wie
die Bauunternehmer, Händler mit
Bauholz und sonsliZem Baumaterial,
auch nicht die Versizerungen gegen
Tornados zu dergeucn, denn diese

'Katastroplze mufz ihr Geschäft
.zmgeheuer heben. --Sie alle

aber zeigten nicht den geivohnten
eifrigen ' amerikanischen Erwerbs
und Geschäftsgeist, nur schleppend
lind wie unter einem schweren
Truck gehen sie ihren Geschäften
nach. Das ungeheure Elend steht
rben ,auch ihnen vor Augen.

Wenn tinz aber etwas über daö
Schreckliche hinwegzuhelfen vcr

mg. so ist es die allgemeine Sym
Gothic: aller kreise der Bevölk-
erung für die Aennstcn, die die

$anb des Schicksals so schwer n,

die nicht allein ihr Heim,
welches vielleicht die Ersparnisse
ihres Lebens dprstellte, verloren,!

nein, - öke das Tbeucrnc verloren
f. ... o V ein tj. s.it '
iiaum, wav nie aucniaj an inqiT
Welt besitzt die Kinder ihre El
tern und die Eltern ihre Kinder.

Nicht allein die bereitwilligen
(?'cld gaben von tausendeil von Dol-

lars, die sicher aus gutem Herzen
kommen, sollten unsere Anerkennung

Die aufopfernde Hülfe
deS Unbemittelten in irgend einer
Form, als Helfer bei dm Rettungs
arbeiten oder sonstwie verdient die
selbe Anerkennung. Es ist eine Ge
legenheit, bei welcher jeder nach

Mgabc ferner Verhältnis e giebt
I

u mc ci uuu.i iiu.w
Verletzten anbetrifft, so sind die

tröffentlichten Zahlen nicht als
positiu bestimmte hinzunehmen, denn
bei dem ungeheuren Umfang des
Unglücksgebietes der noch herrschen
den Aufregung und Verwirrung
können ' Irrthümer bei den besten
Absichten unterlaufen. Aus dem

seibett Grunde mögen sich Irrthümer
in 'die Namenlisten cinschleichen

Die militärisck Ordnuna. die in,
den betroffenen Distrikten durch,
Bundes und Staats truppcn aufrecht
srhalten wird, ist durchaus noth
wendig. Die Maßnahme mag vie-

len, hauptsächlich den Besuchern, als
harsch erscheinen, ober bei der-cetig-

Gelegenheiten fehlt es mich ein

Nicht an verkommenen Menschen, die
das furchtbare Unglück zum Plün-
dern und Rauben bcnlltzcn. Aber
die Truppen haben scharfe Patro
nen und den Befehl jeden Plünderer
zu ' füsiliren.

Die allgemeine Trauer dokumcn
tirte sich auch in dem sehr schwachen
besuche der Theater. Konzerte und zu

anderer Lustbarkeiten. Wer ist jetzt Nie

crn3 B'm Vergnügen gestimnlt?

'Die gewandteste Feder kann
s'verlich ein naturgetreues Bild von
Izt Zerstörung geben, die dieser

hJate Sturm anrichtete. Am
lf,ten Mt sich der Effekt wohl zu- - der

nenssen, wenn man sagt, daß

stört wurde. Unter den Trümmern
alles in der Bahn des Torndo Bc
kindliche, ob Framehäuscr, große
Avartementhäuser, gewaltige Bau
me oder ails Eisen und Cement ge
baute Brücken mit der gleichen Wi
derstandslosigkeit hinwcggcblascn it.
alles in einen kunterbunten Trüm
merhaufen verwandelt wurde. Eine
der ain meisten verwüsteten Stellen
ist nahe dem Böhmischen Kirchhofe.
Tie Arbciterhäuschen dort sind
sämmtlich weggefegt. Wis manche
Familie ist dort durch den grausen
Tod zersplittert worden? Bon der:

in nordöstlicher Richtung bietet sich

ein Anblick, den man vielleicht am
besten mit einer Artillcricbeschicßung
aus den größten Geichulzen verglei
che kann. Auch garnichts ist da
verschont belieben, Automobil
trllmmcr, Glas, HauöhaltungSgcgcn
stände, todte Thiere, alles giebt das
Bild einer seit Tagen beschossenen
Stadt ab.

Tornado respcktirt Niemand

Ter Tornado respcktirte kein An
sehen der Person: er machte keinen
Unterschied zivischen Arm und Reich

er verwüstete Hütte und Palast. In
schräger Richtung brauste r durch
den Tlitrikt, durchwühlte Böschuu
gen und Thäler und erstieg die

Anhöhen, von welchen prächtige Nc
sidenzen, der Stolz der Bewohner,
noch kurze Seit vorher --trro mö
Land hineinragten. Tie meisten
Verluste von Menschenleben sind in
der Gegend der 40. und Leavcn
weint) Straße, 40. und Farnam,
woselbit eine große Anzahl Perso,
nen sich in eine Garage, die vom
Tornado getrosten wurde, gekluchte
batten, und in der Idlewild Halle
zu beklagen. Es ist jetzt bestimmt,
das; der Tornado an der 54. und
Center Strafze über die Stadt her
rmorach: von oort hielt er eme
nördliche Richtung ein, neigte sich

dann etwas nach dein Osten drr
Leavcnworth Strasze zu. nahnt dann
seinen Lauf nach dem ?!ordosten
und fegte Alles wie Spreu vor dem
Winde vor ich her. Als die Winds
braut den herrlichen Bemis Park
erreicht hatte, wandte sie sich nach
dem Osten und nahm ihren Lauf
die Parker und Blondo Straße
hinab bis zur 21. Strafze. Dort
nahm der Tornado eine Weite von
fechs Blocks ein, alles in seinem
Pfade vemichtend. An der 14. und
Spencer Strafze raste er die Bluffs
hinauf, zerstörte in seiner letzten
Wuth die Remise der Missouri
Wnrii'rf Ulrlli Sin SUfiisissiri'tsfst Sn

w.jv
Mssonri Pisie Bahn in das Ge

; r. jnntnrtc d (cliiii dp

Rod and Gun Club und verlor sich

mit einem Höllenlärm an dem je
seit! gen Fluszufer. Den ersten An

prall des Tornados in Omaha hatte
die Beal Schule zu bestehen, den

letzten die Baulichkeiten des Rod
and Gun Club.

Gesetzgeber halten keine Sitzung.
Als ain Montag Vormittag di

Legislatur zusammentrat, stellte

Fries von Howard Countn den An

tiag, das; das Haus in Anbetracht
des großen Unglücks, von welchem

Omaha betroffen wurde, sich bis
Dienstag vertage. Chefclerk Rich
mond machte die Mittheilung, daß

Extrazug mit Miliztruppen nach
Omaha abgehe und das; für die

Gesetzgeber zwei Waggons rescrvirt
worden seien, von welchen sie Ge
brauch machen könnten. ' Die Si
tzung wurde vertagt und die uicistcn
Gesetzgeber, von welchen viele Vcr
wandte hier haben, kamen nach
Omaha, ,unl sich nach deren Schicksal

erkundigen. 7

Hinz ein Opfer des Tornados.
Nie Hinz, eines der ältesten Mit-

glieder des 'Omaha Plattdeutschen
Vereins, ist ebeiifalls dein Tor
uado zum Opfer gefallen. Er
wohnte bei seinen Verwandten an

46. und Leavcnworth Straße.
deren Haus von dem Toryado.zer- -

.
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ist abgedeckt und cm

.

mächtiger
tfottomvooblminn ist gegen die eine

Seite gefallen.
Im Mosquito Crcek Thale hat

der Tornado sich ordentlich auSge
tobt. Alles in seiner Bahn Befind
liche hat er dort vor sich hingefegt.
Zwischen diesen Trümmern suchen

verzweifelte Menschen nach küninicr

lichen Resten ihrer Habe.
Gestern inspizirtcn Mayor Malo

n?y und Polizeichef Frooin den

heimgesuchten Distrikt. Sie suchten

nach besten Kräiten Hülfe zuschaf- -

fen. Gouv. Clarke von Iowa hat
dun Maiior sofort nach Instand-sctzim- g

der Telegraphen die Hülfe
des Staates angeboten. Der Ma?or
versicherte ihn, daß die Stadt sich

vorläufig selbst helfen köiine, er

seine Hülfe aber nachsuchen werde,
sobald die Lage es erfordere.

Die Great Western Bahn, deren

Geleise gerade in der Bahn des

Sturmes lagen, hat den Verkehr

auf Umwege wieder aufgenommen.
Von Crescent wird gemeldet, daß

der Sturm den Ort verschonte, in
dem er südlich vorbei passirte.

Unterhalb Folson: verließen die

Passagiere eines Burlington Zuge?
den Zug. als der Tornado heran

gebraust kam. Glücklicherweise ging
der Sturm dicht an dem Zuge vor-le- i.

Aber auf der ganzen Strecke

nach der Station ging der Sturm
parallel mit dem Zuge, die Vassa- -

-
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